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Intelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 335. 


No: 167. Freitag, den 20. Juli 1849. 


Angemeldete Fremde. 
Angekonſen den 18 Jali 1949. j 


Die Herren Kaufleute Leebe aus Leipzig, Witting und Meyer aus Bremen, 
Schilling aus Stettin, Blaſe aus Magdeburg, Czaika aus Berlin und Löwenſtein 
aus Stolpe, log im Engliſchen Hauſe. Frau Majorin Friederika v. Billerbeck 
aus Königsberg, Herr Paſtor Lebrecht Ebel aus Dzincelitz, die Herren Kaufleute 
H. Beyer aus Grandenz und Georg Gregor und Herr Gymnaſtaſt Louis Chris 
ſtiani aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Frankenſtein aus Kirſchkey, log. in 
Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann F. Homann aus Stettin, leg. im Deutfchen 
Haufe Die Herren Kaufleute Wegmann aus Elbing und Regier aus Fiſchau, 
Frau Herz aus Schneidemühl, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Kir 
vatzki aus Königsberg, Herr Forſt⸗Candidat Oſterſtein aus Landsberg, Herr Kauf: 


mann Caspary aus Neuſtadt, log. im Hotel d' Oliva. 


Ted d e s f d l 1 e, isn 

1. Am 14. d. M. ſtarb unſte unvergeßliche Mutter Lonife Günther in ihrem 63ſten 
Lebensjahre an der Cholera. Heute folgte ihr mein geliebter Ehegatte, unſer Bru⸗ 
der und Schwager, der Handlungsgehilfe Reinhold Breſecke im 31ſten Lebensjahte, 
an der Cholera. Tief betrübt betrauern ihn die hinterbliebene Wittwe, 

Danzig den 18. Juli 1819. Schweſter und Schwägerin. 
2 Heute farb unfer guter Gatte, Vater, Sohn und Bruder, der hieſige 
Schiffs⸗Kapitain Herrmann Günther, nach neunſtündigem Leiden an der Cholera. 
Theilneh menden Freunden dieſe traurige Anzeige. 5 

Danzig, den 18. Juli 1849. Die Hinterbliebenen. 
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2} Inkl ernährt niit ehrt. 


4. Die Berfanmnlung des Vaterl laͤndiſchen Vai wird an⸗ 
derweitiger Gefchäfte wegen heute Abend nicht 3 ſondern auf 


ng über 8 Tage, zum 27. d. M. ge geſetzt. ei. Shit Sl 
e s haus i Werde 80 che tr. w., 
iſt mit e. Anz v. 300.04 0 Ei e u vet Ber geng. 766. 
6 Gelder ſiud zu. belei „Comtoir. 
7. E, Tombank u. ein ges 6—8 F. l., wird 5 kaufen geſucht Alten Roß 850. 
8. ar TE N IRRE, IR a 2 verm. Zu er⸗ 
946, etterbagſcheg. 64 Auch ſind daſ. 2 a“, DR, Ai eine 15° T zr verkauf. 
. 2 Thaler Belo ohnung demjenig en, 8. einen kleinen braungefleckten Wach⸗ 
eden adden aalen eee Thor No. 112. 1 8 


10. 2 des, Königs Majeſtät mitteſſt Allerhöchſten En 
\ au 5 eh 30 fi N A ir 1 g T 8 90 erbe 
R zu ertheilen haben und hlöb! 18 


ment dartteh Gilde den Neu Fe hin % Gute 
gehabt hat, een A Kia 1e ge 71 oe General 
Verſammlung Dienftag, den 24. Juli Abe al r, in dem ge⸗ 
aer ache deen ele zahlreich ein inden zu . — = Gegenſtände, 
uber welche nunmehr Bere) füffe zu faſſen find, werden durch das heute abgeſandte 
Circulat zur Kennkniß der Wirglleder gelang gen noed an Hu ble dun 
en 19, Saus e e ee Tante e ee aun 
es aug? „Der Verwaltungs hrarh des Bürger-Cciigen-borpe. un 1 f . 


i ge! ach An m Anh. HRH 
11. ee ai Hut iD Sracht- Ang ige. an Aaın 105 27 ch 95 
aa e alt 50 Al N rg — Brombetg, 
Na c Stettin, Yen Frankfurt a/ O., Ver u, Magde⸗ 
leſten und en von Bromberg nach Nackel (wegen 


der E des ge er Pur) et. der Ei . Das Nahere beim 
Frachtbeſtätiger 3 uf J. A. PIE — 


2. 8% 5 1 e tere 1948. Th Hadli 

wie 7 71158 mn Srdnransd ih. 

. Hale en Peer 
Königsb Abf. ffer⸗Hau 1 Ade Eee ernen der Allee b. Hadlich. 
1179 5 * 11 50 

e gel in d de 1 5 

ee beer 0 10 Kae 

5 de Loka 1 0 . 775 W 5 60 en ur 

Dee a esl une 81 124 . 
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1 Verein der Handlungsgehilfen. 

Freitag, den 20. c., General Verſammung wegen Kaſſen Angelegenheiten, — um 
7 Une Vörträg des Herrn Schirmachet er Velkeswirthſchaftslehre des Dr. Gu⸗ 
ſtav Höfken. — f Hann ö Apr: 1120 0 


16. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthat. 

Heute Freitag, den 20, gr. Konzert von Ft Laade. Anf. 5 Uhr. 42 
17. et meine geliebte Frau au der Cholera ſchwer erkrankt dar 
! . niedeét lag, und jede Hoffnung zur Wiedetherſtellung geſch wunden 
war, gelang es nächſ der Gnade des allmächtigen Gottes, dem Hern Dr. Hirſch 
durch ſeinen regen Eifer und ſeine edle Aufopferung, einem ſchwer gebeugten Gat⸗ 
ten und 5 unmündigen Kindern eine liebevolle Gattin und Mutter zu erhalten. 
Ich fühle mich daher dürchdrungen, hiemit dem edlen Retter meiner lieben Flau 
meinen iunigſten herzlichſten Dank zu ſagen, wit dem Wunſche, Laß er ſtets dieſe 
ſchönen Früchte feiner Aufopferung ern ten möge. A M. Lichtenſtein. 
16. E ordentl Mädchen findet bei einem Kinde in einer kleinen Wirthſchaft 
fogleich ein Unterkommen; zu erfragen Fiſchmerkt 1594, 1 Trepte hic. 
19. Ein leſchter einſpünniger Verdeckwagen wird zu kaufen geſucht.“ Näheres 
Vorſtädtſchen Graben Ro. 170. ET 7 er 
20, Mehhörner werden gekauft im Rähm No. 1804. 2 
21. Es ſ. 1000 111. z. 1. Stelle zu beg, welche cedirt w. können Tiſchlerg⸗ 583. 
CCC c ( TINTE HÄTTE L— — 
Mech nat eee user t. b. he e eee 
22 ho Erdbeermarkt 1345. iſt ein bäh de age beſtehend aus 2 
22. Stuben, einem Entree⸗Zimmer, Kammer, Nuͤcht, Boden; u. Holz⸗ 
gelaß zu Michaeli d. J. zu verm. Das Nähere erfaͤhrt man daſelbſt im Laden. 
23. In der Langgaſſe iſt ein Laden⸗Lokal. zu Oſtern k. J. zu 
vermiethen. Näheres im Intelligenz⸗Comto ir. ; 
24. Ein freundliches Stübchen iſt an einen einzelnen alten Herrn zu vermie⸗ 
then. Das Nähere Altſtädtſchen Graben No. 12911. 

25. Altſt. Graben 430, find 2 Etagen zu dermiethen die erſte Etage beſteht 
4.3, Stuben, Küche, Boden u. Keller, die 2te a. 2 Stuben, Küche, Boden u. Keller. 
26. Am Vorſtädtſchen Graben ift eine Obergelegenheit, beſtehend aus ( Stu⸗ 
ben, 2 Küchen, Keller und fonftiger Bequemlichkeit, zu Michaeli zu vermiethen. 
Das, Nätere Vor 105 1 ß ki > LE 
27. Die herrſchaftli N g J cn ven 14 Stn , welche chez 


bee, U ermierben. "DAL Mapeie Heeger ige 0. Di 7 
26. Eine Janz in ſich ihren herrſchaftlich 
A U 


Wohnung nebſt Eintritt k. d. Gatten u, all Zübeh. iſt Schſeßſtange 536. zu vm. 
29. Jopeng. 596. . — gut 2 N e e 1 Septb. 2. A 


891138 


= mu 2 


30. Tobiasgaſſe 1559. find 4 Stuben, 2 Küchen, Boden, Kammer, Keller, 
getheilt oder im Ganzen billig zum Oktober zu vermiethen. 


31. In der Graumönchen Kirchengaſſe ſind einige Wohnungen zu Michaeli 
zu vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe Ro. 23. 

3 m t eee 
32 Dienſtag, den 31. Jult d. 39, ſollen auf Verfügung des Königl. Kreis⸗ 


und Stadtgerichts folgende zur Mechanicus Bauerſchen Concurs-Maſſe gehörige 
Geſchäfts Uteuſſlien, im Grundſtücke No. 456. an der Schneidemühle, gegen baare 
Zahlung oͤffentlich verſteigert werden: 

1 große und 2 kleinere gußeiſerne Dreh banke mit Zubehör, 

5 uncomplette Drehbank, e Kluppen und Schneidezeuge mit Mut⸗ 
tein und Vacken, Amboſſe, Zangen, Hämmer, Arm- und andere Feilen, Formka⸗ 
ſten, Modelle, 1 Bohrmaſchine, 1 Drehſcheibe, 1 Schleifſtein, I gr. Blaſebalg, 

2 Küwen, eiſerne Blöcke mit metall Scheiben, Taue, IIeiſern. Waage balken mit 
Schaalen und Gewichten, — 1 Parthie Zink, Blei und. Eifen, — circa 2 keel 

Coaks, — 4ſeomplette Feuerſpritzen verſchiedener Größe, 1 Gar: 

tenſpritze, 1 unbeſchlagener Spritzenwagen pp. al wie auch 3 Hefte Maſchinen— 


zeichnungen. J. T Engelhard, Auctionator 
90 1 den 26. Julie, follen in dem Grund ſtücke Heile Geitigaffe 
Ro. 100% 


1 Halbwagen, Geſchirre mit neuſilb. Beſchlag, Zäume, Milltair-Ebabracken, 
Pferdedecken, Stallutenſilien, etwas Heu und Stroh. — 1 Sopha, Schreiber, 
Waſch⸗ und andere Tiſche, Stühle, Schränke, 4 8 Lampen u. 
verſchiedene Haus, und Kuchengerathe, 
Sur: freimiliges Veflöngen . verſteigert werden. 
5 f 30 j J. T. Engelhard, Auctienster. 
Sachen zu e in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Die erwarteten Moußlin Lains i den niedlichſten Muftern, 


im auf hellen als dunkeln Gründen, offerirt pro Elle und pio 1 
iſchel " 
5 6 doppelläuf. Jagdft nte iſt f. d. feſt. Preis v. 25 rtl. Breitg. 1026. zu pk. 


5 Ganz billige couleurte und ſchwarze Seiden— 
zeuge von ee DA, offexrirt 


111 


9007 | ne 57 1530 7 nn Fi iſchel. 
57 Die a Mantillen; und „ Viſiten 3 11 in großer Aus- 
wahl zu ſehr mäßigen Preiſen dusm 3. a Langgaſſe 403. 


Beilage. 


* r 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 167. Freitag, den 20. Juli 1849, 


* 


36. Das aufs Neue aſſortirte Lager Rathenower Conſer⸗ 
S vations⸗Brillen U. Augenglaͤſer, in allem, wie auch 


in dem feinſten Stahl und Silber eingefaßt, (die Brillen werden für 


jedes ſchwach⸗, kurz⸗ U. fernſehende Auge von mir paſſend u. 
zu eines Jeden Zufriedenheit gewählt), feine Operngläſer in allen Größen zur Auswahl, 
von 10 far. bis 165 rtl. pro Stück, gute Fernröhre, Lupen, Lefe- und Brenngläſer, 
Schiel, Staub-Brillen und Brillen-Etuis pp., ferner ſehr richtige Alkoholometer, 
Barometer, viele Sorten Thermometer, Saccharometer, Zucker-, Lauge, Bier-, Brannt⸗ 
wein und andere Prober mehr, ſo noch gute Reißzeuge und mehre Sorten Zir⸗ 
kel, ſowie einzelne Stücke um Reißzeuge vollſtändig zu machen, empfiiehlt billig. 
NB. Es werden einzelne Brillengläſer eingeſchliffen u. Sachen vorſtehender Art 
reparirt bei C. Müller, Schnüffelmarkt. 

Von Herrn C. Müller hieſelbſt find mir neuerdings mehre Proben ſeiner op⸗ 
tiſchen Waaren aus der optiſchen Induſtrie-Anſtalt zu Rathenow vorgelegt 
worden, die einen bedeutenden Fortſchritt dieſer Anſtalt bekunden, und gegen⸗ 
wärtig den Vergleich mit andern ähnlichen nicht zu ſcheuen haben. Daher darf 
ich Allen, die mit dergleichen Gegenſtänden ſich zu verſehen wünſchen, die Nieder⸗ 
lage des Herrn C. Müller angelegentlichſt empfehlen. Dr. Duisburg. 

Die Augengläſer aus der Königl. privilegirten optiſchen Induſtrie-Anſtalt zu 
Rathenow, wovon Herr C. Müller hieſelbſt eine Niederlage führt, ſind von fehler⸗ 
freiem Material, kunſtgerechter Schleifung und verhältnißmäßig billigem Preiſe, 
die Faſſung derſelben leicht und dauerhaft, ſo daß ich die von andern Aerzten 
bereits anerkannte Vorzüglichkeit dieſer Fabrikate beſtätigen und ſelbige namentlich 
den Brillenbedürftigen empfehlen kann. Dr. Hildebrand, Kreis- Phyſikus. 

Die vom Herrn C. Müller am heutigen Tage mir vorgelegten optiſchen Waa⸗ 
ren aus der optiſchen Induſtrie-Anſtalt zu Rathenow, zeichnen ſich durch ihte Güte 
und Billigkeit 78 und Hr deshalb bien z welche mit dergleichen Gegen— 

änden ſich verſehen wollen, beſtens empfohlen zu werden. 
dae e Dr. Nollau, e N ; N Dr. Lehmann, 

raktiſcher Arzt, Operateur und Geburtshelfer. Regiments + Arzt. 
39. 9 3¼ circa 2“ breite, trockne, büchne Bohlen find wegen Mangel an 
Raum zu verkaufen. Das Nähere Reitbahn No. 32., bei der Wittwe Loſſ. . 
40. Kaſſubſchen Markt 881. find Meubles billig zu verkaufen. 
41. Ein ſtarker großer Handwagen ift Ankerſchmiedegaſſe 176. Izu verkaufen. 


* ee 


42. . Ei ach: Borräthigf Strohbüten und Sonnen⸗ 


Schirmen möglichſt zu räumen, babe ich die Preiſe derſelben bedeutend 
herabgeſetzt. A. Weinlig, Langgaſſe 408 


43. Beſtes Reismehl 2 Reisgries pro Pfund 4 9 empfiehlt 
Friedrich Skoniecki, Pererfiliene und Johanntsgaſſen⸗Ecke No. 1363 
44 Von den hier zuletzt angekommenen Se: Mat a er neen Yer ver- 


kaufe ich in 116 Fässchen | fügst, Gelhorn, 
ud sit tel M FR 11 Wels ai Häkergassen-Eeke. 


4501 Diverses faſt neues Gpagenn m etwas älieres Arb. Pfer e. Geſchirr, mehr. 


dazu geh Leinen u. 2 g neue woll gef. Pferdeſ eck ſ. b. zu verk. 3. Damm 1126. 
19 55 15 a He Grab. 21 fa) neue Bett ed. a 6 19, Daunen a 1 g. p. Er Mi 
47. 


Eine ſaſt neue Guttarte iſt 2. zu verkaufen Sandgrube? No. — 


‚ara 


= Im mobelia oder unbewegliche Sache as 
48. 8 n ACH, Fortgeſetzter nothwendiſet V. kauf. 

Das &.im, Dorfe Se arfenatt No, A des Hypothetehbuchs RN Ebene 

Abena, auf 30105 all. 3 . 4. pf, aeſchatzte Srtunditüd, Toll > 

am 7, Novemdet c Vormiktags I Uhr, > 90733 1111 

Wege der dee nölhwendigen e meiſtbletend verkauft werden. 
575 und e ſind im 12 utcall einzufchen.. Die unbekannten 
tealp Nie b ile Vermeidung der Präclufion mit vorgeladen. 50 


1e 1 


9579750 fe Stadt und Krkisgericht. e h . 
uA“ 1 Abthellung. a e 

ET Sachen zu verkaufen, ee er 

ei a "Immobilta oder undewegliche Suchen e (mini 

49. AR ns 5} Nothwen diger Verkauf, afr: 


Das im Carthauſ r. Kreiſe, Rege erungs - Bezirk Baht Hr Sarg EN 
haus No, 35, belegene Grundſtück des Jacob, Cieske, bestehend 195 Ah affı- 
ven Wohnhauſe und 28 IRuthen Kl abgeſchatzt auf 939 fl. zufolge 
der nebſt, Wee, und Be ngungen in der egal e 


Taxe, ſoll. i 
am 3ten. October, c., Birte Gh) uhr, e, 


an ordentlicher Gerichreſtelle ſubhaſtirt werben. NE 
Carthaus, den 23. Mai 1819. 2 f Fi; 
Nonne Königl. Kreisgerichts, tente. | as 1520777 


Wan an Mun e un dne. 80g io 18 
— — .. = - 
2 a N = i RT TEE — 
Nevaktion: Fontgl. mielligenz-Comtoir. Schnellpreifendrucd. Wegelſchen Hofhug druderet. 
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